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neben ihr [ihenDe
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Die 2otrechte unD

teilt Das %ilb in

5mei 83älften, au:

gleich icharf Den
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ichneibenb, Den eine

weiße Gthaumlinie

Der ichmar3blauen

‘lBogen weithin

aufleuchtenb ab:

hebt. 93ie (3eital:

ten oanen [ich

aber auch in Der

53inienführung in

Die €Diagonalen Des

%ilDes ein. So ift

alles für Die 92aum:

oor[tellung vor:

trefilich herausge:

holt morDen, ohne
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man muß es eigent:

lich aufiuchen, um

Dann freilich auch
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iehene Stimmung
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Sn Dieien ur:

müchiigen ®eftal:

„ , ‚ _ ten voller 2ei‘oen:

>:- leb.97. Sans Thoma: %ruhltngstonsert (Su Seite 100.) &< ichaft feiert Die

Siaturfraft in ihrer

(5röiae unD (bemalt einen Triumph; wie gebrechlich ericheint gegen [ie Doch Der

entnernte iUtenich unierer Stage. 35at [ich Der Rünitler über unier ‘Bhgmäen=

geichletht luitig gemacht, weil ihn ein gelinbes Grauen vor ieiner (€ntartung über:

fam unD Deswegen, ielbit ein 92ieie an fiörper unD ®eift, iene ®eitalten als ihm

innerlich oermanbte flBeien gemalt?

‘)lus iiberDrui3 an Dieier flBelt mit ihrer Qual befreite er [ich, iuchte bei ihnen

(5eneiung unD flüchtete in ein 8auberlanb wie Die „(5efilbe Der €eligen" (*llbb. 94).

(Ein weißer Gehman vor mir: in 3iehn wir leiie

Qlui Duntler %lut Durch unier 9Jiorgengrauen

llnb ,3iehn gut gerne, um Die tlßellenl'reiie

'£em hingen lage hoch entgegenblauen.

 

llnb Iniien tragen uns unD weiter tragen,

IInD gelben with Der Dunlle flßaiierbogen‚

‘Bis wir Die ielige Sniel iehen ragen

55m (Blan3 Der {frühe aus Den tiefen tlBogen.

Sn Die|'en “llcrien ‘Eehmels lebt ein geiitig ‘Berman‘otes.

Tie Duntle Tylut Des acherontiichen %lufies, Der aus tiefgeheimnisooller 8elien=

grotte herausitrömt‚ umgibt Die Snlel. Qluf feinen ‘Rüden trägt ein träftiger


